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. (Hemipt. Heteropt.) , 
Von Ed. Wagnor, H.arnburg..~.:t 

Gestalt langlich-eifarmig. Gelbgriinb matt glanzend, oberseits 
wemg dicht mit feinen, schwaTzen Haaren besetzt, unterseh 'fein. 
Iiell behaart. Kopf von vorn gesehen kaum breiter'als hng, vor 
den Augen verlangert; Zügel deutiiich; Stirn geneigt; Stirnschwiele 
b@t und flach, stark geneigt; Kehie waagerecht; * Auge weit mch 
un- reichend, schwairz; Scheitel (9)' 21/2mai so' breit .wie das 

.Auge; Mitte der Stirn braunlich. FühleT nahe dem unteren Augm- ' 

rande entspningend, fein scliwarz behaart; Glied I.'auf der Innen- 
seite mit einigen schwarzen brsten, etwa s/s ' so lang ' wie .dw ' 

Scheitel breit ist; Glfied 2 etwa l/lo kürzer a k  der Hintwrand d e i  
Pmnotum; dati 3. kaum halb so hng wie das 2.; das 4,'mehr als 
halb so lang wie das 3., die beiden letzten Glieder braunlich. Pro- 
notum sehr brait, etwa */o so lang wie am Hintemnde, breit; Vor- 
derrmd eingebuchtet, Seiten- 4 Hinternarid gerade; Schwielcn 
g.oB, gewolbt, nur undeutlicli voneinander gehennt. Schildgmnd 
frai. Halbdecken etwas durchscheirrend: un p u'n kFi e r t ; Mem- 
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. schwsrzen Dornen und aderdem m i L  winzigen, achwarzhmen . 
Zahncheq &e L a n g s r e h  bilden; Tusea h a ,  nur das 3. Glied. 
und die Klauen schwarzbraun bis schwarz; 2. Glied der J3intep 
tarsen so lang wie das 3. KBauen nur an der Spitze gdcriimmt, ain 
Grunde mit spitzem Hocker; Haftliippchen fast die KLauenspitze 
erreichend, in eine Spitze auslaufend, von der Mitte ~II ir& und 
\non den Klauen divergierend. Der Schnabel. erreicht das 3.-4. __. 
Bauclisegment, s e h e  Syitze ist schwarz, sein 1. LGlied 'erreicht die 
Spitze des Xyphw der Vorderbrust. Xyphus kodcav. 

G r o B a n v e r h i i l t n i s s e :  Liinge: 9 = 3,45-4,00 mm (h 
Mittcl = 3,65 qn); Breite des Pronotum =L 1,08 mm; Breite des. 
Kopfes s m t  Augen (von oben geselien) = 0,76 mm; Scheitdbreite - 0,41 mm; 'Breite des Auges (von oben gesehen) = 0,175 mni; 
Lange der Fiihlerglieder: 1 = 0,28 mm, 2 = 0,97 maq 3 = 0,Mmm; 
4 = 0,29 mm; Liinge des Kopfes = 0,68 mm. 
' Type im Zoologisclien Museum . Harnburg, Paratypen ebenda 
und in meiner S 4 - g .  
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bei Castillejo . auf Lanzarote (Kanarische .Iris 
muan sericeum C. Schultz fing. . 

'Miir &en 8 9 vor, die Professor E. T i  t s c h a c k am 12. 5.' 31 
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Nach ihrem ]&en Schnabel, * dem"Bau des Kopfes un¿ ' der. 
Klauen und den langerq @tz auslaufenden Haftlappchen geh6rt 
diese neue Art in die Gattun,g Awotelus.Reut. Sie unterscheidet 
dcli von den beiden bisher bekmten  Arten dieserlGattung durch 
langeiren Sehnabel, .unpudcti&e .: HalbdeckeD, die i hellen , Grund- 
' glieder der Tarseii, etwas Mlnzer+s 2. .und weit kürzeres. 3. 'Ri'hler- 
glied und breiteres, kürzeres Pronotum; von A. Zoewi Reut auBer-. 
auBerdem durch groBere, breitere Gestalt, 1angere.s 4. Fühlerdied 
und ungezoiclinpte Halbdecken; von A. pi2osicornis. Reut. durch 
kleinere Gestalt, nu+ Iein qnd kurz behaarte Fühier.und weit kür- 
zere Membran Bei A. Zoewi Reut.. uncl A. piloscicornis Rmt. . 
rdcht .der'Schnabel nur bis zur Spitzc der HinterliüEten, die beiden 
letzten FWergXeder sind zusammen langer als'das 2., die Haare. 
der .Halbdecken enrtspringen sus. fehen dunklen .Pu 
T u s e n  sind vOliig.dWike1. 
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